
HERNE
MEINSamstag, 15. Januar 2022 www.mein-herne.com

DIE WOCHE IN HERNE UND WANNE-EICKEL

Ihre Akten- und Dokumentenvernichtung
in unserem Hensen-Karton, so voll Sie mögen – 

Hauptsache, Sie können ihn tragen!

Nur 9,95 € – anstatt 19,95 Euro.
Inklusive Umzugskarton. Sicherheitsstufe fünf!

Einfach von Mo. bis Fr. zwischen 10 und 17 Uhr vorbeibringen.
Wir freuen uns auf Sie!

www.umzugsprofi.de

Am Großmarkt 33 · 44653 Herne
Tel.: 02323/921092  · Fax: 02323/921094 · info@umzugsprofi.de

Besuchen Sie
uns auch
auf facebook!

Politik  
vor Ort
Mike Hoffmann (unser 
Foto) ist der neue Ge-
schäftsführer der SPD-
Ratsfraktion. Claudia 
Krischer erklärte ihren 
Rücktritt als Kreisvorsit-
zende der GRÜNEN in 
Herne. Mehr dazu gibt‘s 
heute auf Seite 2.

Sport 
vor Ort
Liegt es an „Let‘s Dance“? 
Tanzkurse sind in der 
Vereinswelt auf jeden Fall 
gerade angesagt, aber es 
gibt auch gute Nachrich-
ten aus anderen Sparten. 
Sport, total lokal, gibt‘s 
heute auf Seite 4.

Klarer HEV-Sieg gegen die 
Moskitos aus Essen - End-
stand 7:1 (2:0/3:1/2:0).
 Seite 4

Sei doch kein Frosch...
... sondern geh‘ mal wieder ins Theater!

Dass die Corona-Pandemie 
Gift für die Künstler und 
die Kunstszene ist, weiß je-
der. Die Politik versucht zu 
unterstützen, aber auch das 

Publikum selbst ist gefordert. 
Zum Beispiel im „Mondpa-
last“ läuft die gefeierte Ko-
modie „Das Schweigen der 
Frösche“ (unser Foto), aber 

auch andernorts hebt sich der 
berühmte Vorhang. Lassen 
Sie sich von unserem Termin-
kalender inspirieren.  
 Seite 11 / Foto: A. Pöhnert

Echt jetz‘?! 
Vorteile mit 
„Booster“

Seit Donnerstag hat NRW 
eine neue Coronaschutz-
verordnung. Eine 2G-Plus-
Regelung gilt dann auch in 
der Gastronomie und dem 
Freizeit-, Sport- und Fitness-
bereich. Geboosterte Perso-
nen sind davon befreit und 
außerdem dürfen notwen-
dige 2G-Plus-Testungen mit 
einem Selbsttest vor Ort (z.B. 
direkt im Fitnessstudio oder 
Restaurant) durchgeführt 
werden. Das ist eine faire 
Lösung. Denn gerade den 
Gastronomiebetrieben und 
Fitnesscentern hatte die Poli-
tik in den vergangenen Co-
rona-Monaten viele Kröten 
zu schlucken gegeben. Luft-
filter, Raumabtrennungen 
etc. wurden für teures Geld 
nachgerüstet. Und auch, dass 
sich die 3. Impfung, das soge-
nannte Boostern, jetzt lohnt, 
ist korrekt. Die Politik hatte 
solche Vorteile versprochen.

Ihr Detlef Leweux
redaktion@mein-herne.com

Sportgutscheine 
für Erstklässler

Einjährige Gastmitgliedschaft in Vereinen

Im Februar können Kinder 
der ersten Klassen wieder 
Sportgutscheine erhalten. 
Diese ermöglichen ihnen 
eine kostenlose einjährige 
Gastmitgliedschaft in einem 
der als Partner gelisteten Her-
ner Sportvereine. Im Februar 
2020 wurde das Projekt erst-
mals durchgeführt.

Insgesamt 1.000 
Gutscheine

Insgesamt 1.000 Sportgutschei-
ne werden in den nächsten 
Tagen an die Schulen verteilt. 

Die Schulleiter erhalten darü-
ber hinaus eine Elterninforma-
tion, welche den Kindern zu-
sammen mit den Gutscheinen 
über die Schulsportleiter aus-
gehändigt wird. Das Projekt 
richtet sich an Kinder, deren 
Eltern nicht die Möglichkeit 
haben, eine Mitgliedschaft 
zu finanzieren. Unterstützt 
wird dieses Projekt von der 
Stiftung der Herner Sparkas-
se, den Stadtwerken Herne, 
dem Ruhrwerk, dem Herner 
Förderturm sowie der Wo-
ges-Marketinginitiative der 
Wohnungsgenossenschaften 
Herne.
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Notdienste

Beilagen-Hinweis

Folgende Apotheken in Her-
ne und Wanne haben am 
Wochenende jeweils von 9 
bis 9 Uhr Notdienst:

Samstag:

Neumarkt-Apotheke 
Schulstr. 34 
44623 Herne  
Tel.: 02323/ 50 874

Sonntag:

Apotheke am Schloss
Forellstr. 46 
44629 Herne  
Tel.: 02323/ 929 97 20

Glocken-Apotheke  
Auf der Wenge 5 
44651 Herne 
Tel.:02325/ 31 526

Notfallnummern:

Ärztl. Bereitschaftsdienst: 
116 117 

Zahnärztlicher Notdienst:  
0 18 05 / 98 67 00 

Kindernotruf Herne:  
02323 16 905

Servicetelefon Jugendamt:  
02323 16 16 51 

Tierärztlicher Notdienst:  

0 18 05 / 12 34 11 

In der heutigen 
Gesamtausgabe oder in 

Teilbelegung finden Sie Bei-
lagen folgender Firmen:

Action

Edeka Driller

Edeka Koch

Edeka Vogel

Lidl

Netto Getränke

Rewe Herne, 

Rewe Mokanski

Rossmann

Hier
könnte Ihre 

Anzeige stehen! 
02323/ 8996261

Genossen setzen auf 
Mike Hoffmann

Neuer Geschäftsführer der SPD-Ratsfraktion
Mike Hoffmann ist kein 
Unbekannter im Büro der 
SPD-Ratsfraktion – jetzt 
wird der 51-Jährige der neue 
Geschäftsführer an der Bo-
chumer Straße. Von 2007 bis 
2015 war er bereits als Refe-
rent für die Fraktion tätig. 
Der gelernte Verwaltungs-
beamte wurde anschließend 
Leiter der Stabstelle Image 
und Sauberkeit und war 
zuletzt Abteilungsleiter im 
Bereich Koordination und 
Repräsentation im Büro des 
Oberbürgermeisters. SPD-
Fraktionsvorsitzender Udo 
Sobieski: „Mike Hoffmann 
bringt durch seine zurücklie-
genden Tätigkeiten für Frak-
tion und Verwaltung wert-

volle Erfahrung mit. Zudem 
wird er für einen frischen 
Wind sorgen und sicherlich 
viele neue Impulse setzen. Ich 

freue mich auf die künftige 
Zusammenarbeit.“Michael 
Hasler, der zuletzt Geschäfts-
führer der SPD-Fraktion war, 
tritt in den Ruhestand. „Ich 
bedanke mich bei Michael 
für die vertrauensvolle sowie 
herausragende Zusammen-
arbeit und wünsche ihm im 
Namen der gesamten Frak-
tion nur das Beste für den 
neuen, nun beginnenden Le-
bensabschnitt!“, so Sobieski. 
„Außerdem möchte ich auch 
Wolfgang Hovenga danken, 
der das Büro als Interims-Ge-
schäftsführer bis Dezember 
geleitet hat. Zusammen mit 
Michael konnte so ein rei-
bungsloser Übergang vorbe-
reitet werden.“

Mike Hoffmann.
 Foto: SPD

Herner Grüne bis März 
ohne Vorsitzende

Claudia Krischer erklärte ihren Rücktritt
Die Kreisvorsitzende der 
GRÜNEN in Herne, Claudia 
Krischer, hat ihren Rücktritt 
vom Amt erklärt. “
Krischer: „Ausschlaggebend 
für meine Entscheidung sind 
private Gründe und eine Än-
derung in meiner beruflichen 
Situation. Den Herner GRÜ-
NEN bleibe ich gerne weiter 
erhalten.” 
„Ich persönlich bedauere die 
Entscheidung von Claudia 
Krischer. Ich wünsche ihr 
für die anstehenden Verän-
derungen viel Energie und 
gutes Gelingen und freue 

mich, dass sie im Kreisver-
band auch ohne Parteiamt 
weiter engagiert mitarbei-
ten möchte“, erklärte Stefan 
Kuczera, Co-Kreisvorsitzen-
der von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN in Herne. 
Die übrigen Vorstandsmit-
glieder bedankten sich für 
Krischers Tätigkeit im Vor-
stand und wünschten ihr für 
die Zukunft alles Gute. Die 
anfallenden Aufgaben der 
Vorstandsarbeit werden bis 
zur Neuwahl im März auf 
die verbliebenen Vorstand-
mitglieder verteilt.

Claudia Krischer.
 Foto: Anna-Lisa Konrad

„Es braucht oft weniger, als wir den-
ken...“, sagte Nurten Özcelik, Vorsitzende 
des „Freundschaftsvereins Besiktas“ wäh-
rend eines gemeinsamen Abendessens der 
Mitglieder des Vereins. „Mit dieser und 

andern Veranstaltungen wollen wir die 
Idee der Städtefreundschaft zwischen den 
Bürgern unserer Stadt und denen unserer 
Partnerstadt Besiktas aufrechterhalten 
und vertiefen“, so Özcelik.  Foto: Besiktas 

Städtepartnerschaft „Herne - Besiktas“

Gesprächskreis  
Thema „Demenz“
„Herzensangelegenheit De-
menz“, der Gesprächskreis 
des Ambulanten Hospiz-
dienstes für Angehörige von 
Menschen mit Demenz am 
Ende des Lebens, trifft sich 
am Montag, 17. Januar, ab 
10.30 Uhr. Die erste Zusam-
menkunft im neuen Jahr ist 
als Präsenz-Veranstaltung 
mit 2Gplus-Regelung ge-
plant. Anmelden können 
sich geboosterte Personen 
oder Menschen, bei denen 
die zweite Impfung noch 
nicht länger als sechs Mo-
nate her ist. Verpflichtend 
ist außerdem die Vorlage 
eines tagesaktuellen Bürger-
tests sowie eine verbindli-
che An- und Abmeldung. 
Angehörigen denen eine 
Teilnahme am Treffen nicht 
möglich ist, bleiben indivi-
duelle Telefontermine. Der 
Gesprächskreis „Herzensan-
gelegenheit Demenz“ findet 
immer am dritten Montag 
eines Monats von 10.30 Uhr 
bis 12 Uhr in den Räumen des 
Ambulanten Hospizdienstes, 
Bahnhofstraße 137, statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. In-
formationen / Anmeldung:   
02323 988-290; info@hospiz-
dienst-herne.de; www.hos-
pizdienst-herne.de

Tango Argentino:  
Kurs für Einsteiger
Die Tango Argentino Grup-
pe (Beginner) tanzt immer  
donnerstags um 19.30 Uhr im 
„Café Desaster“ an der Mont 
Cenis-Strasse 26. Für den An-
fängerkurs werden noch Mit-
tänzer gesucht. Anmeldung: 
www.tango-treffpunkt.de
Der klassische ursprüng-
liche Tango Argentino ist 
etwas anders als andere 
Tänze. Schritte und Figuren 
sind eine Konsequenz und 
nicht Ziel. Die Verbindung 
mit dem Partner sowie die 
Eleganz und die Musikalität 
stehen im Vordergrund. Man 
hält stets den Kontakt zum 
Boden und zum Partner. 

Flottmann-Hallen:  
„Reise ins Morgen“
„Gaia - sane again!“, eine 
kaleidoskopische Reise ins 
Morgen der Weltgenesung 
von und mit Sabeth Dan-
nenberg, findet am heutigen 
Samstag, um 20 Uhr in den 
Flottmann-Hallen Herne, 
Straße des Bohrhammers 5, 
statt. Karten kosten an der 
Abendkasse: 20 Euro. 



JETZT IMPFSCHUTZ BOOSTERN
Nach wie vor gilt: Die Corona-Schutzimpfung ist der wirksamste Schutz vor schweren und tödlichen COVID-19-Verläufen. Den bestmöglichen 
Schutz erhalten Sie mit der Booster-Impfung, insbesondere mit Blick auf die Delta-Variante und die sich ausbreitende Omikron-Variante. 
Für ganz viele ist jetzt der richtige Moment, um sich boostern zu lassen und so den mit der Zeit nachlassenden Impfschutz wieder aufzufrischen!

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung im Januar 2022

Diese Personen sollten ihren Impfschutz ab 3 Monaten nach der 
Grundimmunisierung mit einer Booster-Impfung auffrischen lassen:

Informieren Sie sich bei Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt.

Alle Personen ab 18
nach der ersten Impfserie

Personen, die mit dem Impfstoff 
Janssen® von Johnson & Johnson 
geimpft wurden
nach der Zweitimpfung mit einem mRNA-
Impfstoff, die 4 Wochen nach der Erstimp-
fung zur Optimierung des Impfschutzes 
gegeben wurde

J&J

 DANKE
an alle, die impfen und sich impfen lassen, 
auch an Sonn- und Feiertagen. 

Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt, 
Spikevax® von Moderna für Personen ab 30 Jahren 
zu verwenden – dies gilt auch für die Booster-
Impfungen. Nach individueller Beratung durch die 
Ärztin oder den Arzt kann der Impfstoff auch für 
unter 30-Jährige verwendet werden. 

Die STIKO empfiehlt den Einsatz von Comirnaty® 
von BioNTech/Pfizer als Booster für alle Perso-
nen ab 18 Jahren, in Einzelfällen auch Jugend-
lichen. Alle unter 30-jährigen Personen sowie 
Schwangere ab dem zweiten Schwanger-
schaftsdrittel, unabhängig vom Alter, sollen 
ebenfalls mit Comirnaty® geboostert werden.

Moderna

Booster-Impfstoffe

M
Spikevax® Comirnaty®

B

Beide mRNA-Impfstoffe sind sicher und 
wirksam. Auch eine Kombination der 
Impfstoffe (zuerst BioNTech / Pfizer, 

dann Moderna – oder umgekehrt) ist für 
Personen über 30 Jahre möglich.

BioNTech/Pfizer

30 +

Altersgruppe etwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

Genesene
· nach einer Infektion, die vor der Erst- 

oder Zweitimpfung eingetreten ist

· nach einer Infektion, die vor der Erst  -
impfung eingetreten ist und bei der 
ab 4 Wochen nach Symptomende 
eine Impfstoffdosis gegeben wurde

Personen mit schwachem 
Immunsystem 
nach der dritten Impfung, die 
4 Wochen nach der zweiten 
Impfstoffdosis gegeben wurde

Schwangere
nach der ersten Impfserie, ab dem zweiten 
Schwangerschaftsdrittel

18 +

Weitere Informationen, auch in mehreren 
Sprachen, zum Download als Video oder als 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

Dass der Immunschutz mit der Zeit 
nachlässt, ist ein natürlicher Vorgang: 
Das Immunsystem vergisst nach und 
nach, wie es das Coronavirus schnell 
und effektiv bekämpfen kann. Mit einer 
Booster-Impfung lässt sich der Immun-
schutz einfach und effektiv auffrischen. 

18 +

Altersgruppe etwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

Nicht länger warten, jetzt boostern lassen.
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Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

Dass der Immunschutz mit der Zeit 
nachlässt, ist ein natürlicher Vorgang: 
Das Immunsystem vergisst nach und 
nach, wie es das Coronavirus schnell 
und effektiv bekämpfen kann. Mit einer 
Booster-Impfung lässt sich der Immun-
schutz einfach und effektiv auffrischen. 

18 +

Altersgruppe etwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

Nicht länger warten, jetzt boostern lassen.

JETZT IMPFSCHUTZ BOOSTERN
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Bleiben Sie auf dem Laufenden:

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung im Januar 2022

Diese Personen sollten ihren Impfschutz ab 3 Monaten nach der 
Grundimmunisierung mit einer Booster-Impfung auffrischen lassen:
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Alle Personen ab 18
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Janssen® von Johnson & Johnson 
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nach der Zweitimpfung mit einem mRNA-
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J&J

 DANKE
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Moderna

Booster-Impfstoffe

M
Spikevax® Comirnaty®

B

Beide mRNA-Impfstoffe sind sicher und 
wirksam. Auch eine Kombination der 
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BioNTech/Pfizer
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vor schwerem Verlauf
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Dass der Immunschutz mit der Zeit 
nachlässt, ist ein natürlicher Vorgang: 
Das Immunsystem vergisst nach und 
nach, wie es das Coronavirus schnell 
und effektiv bekämpfen kann. Mit einer 
Booster-Impfung lässt sich der Immun-
schutz einfach und effektiv auffrischen. 
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vor schwerem Verlauf
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Des Rätsels 
Lösung

Tanzkurs  
für Kinder
Die Herner Turnvereinigung 
startet Ende Januar mit einem 
zehnwöchigen Anfänger-
Tanzkurs für Kinder. 
Geeignet ist dieser Kurs für 
Kinder zwischen dem zwei-
ten und sechsten Schuljahr - 
der Kurs verspricht „coole“ 
leicht zu erlernende Tanzele-
mente zu fetziger Popmusik. 
Los geht es, wenn die Min-
destteilnehmerzahl erreicht 
ist. Trainiert wird jeweils frei-
tags von 17 bis 18 Uhr in der 
Turnhalle an der Schulstraße. 
Die Teilnahme kostet 40 Euro 
für insgesamt zehn Wochen.  
Mitzubringen sind saubere 
Hallenschuhe und bequeme 
Sportkleidung. 
Sämtliche Corona-Hygiene-
vorschriften werden selbst-
verständlich eingehalten. 
Das Anmeldeformular gibt 
es hier htvregina@icloud.
com. 

Der BTC-Taekwon Do-Ab-
teilung veranstaltete KUP 
Prüfungen. Alle Beteilig-
ten freuten sich, dass wie-
der mal alle Probanden 
sowie Eltern und Besucher 
coronaconform an einer 
TKD-Prüfung teilnehmen 

konnten und das alle Schü-
ler ihre Prüfung mit Erfolg 
abgeschlossen haben. Die 
letzte Prüfung der Abtei-
lung war zwei Jahre her.  
Die Prüfer Friedrich Seifert 
(6. DAN), Niko Kühlborn (3. 
DAN) und Dojang-Meister 

Timo Habersang (2. DAN) 
konnten folgende Glück-
wünsche überbringen. Side-
lya Erdem, Lia Keuchel und 
Noah Dizun zum 9. KUP; Dr. 
Martin Kneppe zum 8. KUP; 
Ela u. Lara Yilmaz, Alisa 
und Melina Turkovic zum 7. 

KUP. Den 6. KUP hat Ales-
sia Barbiera bestanden und 
den 5. KUP Ecrin Erdem und 
Ihor Ferendovych. Fabian 
John und Korvin Schelinski 
haben den 4. KUP bestan-
den, Celin Erdem und Julius 
Lenz den 3. KUP.  Foto: BTC

Taekwon Do-Prüfungen beim Baukauer Turn-Club (BTC)

Der Herner Eissportverein (HEV) hat das dritte Derby der Saison gegen die Wohnbau 
Moskitos Essen mit 7:1 (2:0/3:1/2:0) für sich entschieden. Herne konnte sich mit dem 
Derbysieg auf den sechsten Tabellenplatz vorschieben. Der HEV musste dabei auf den 
verletzten Nils Liesegang verzichten und auch Sebastian Moberg stand krankheitsbe-
dingt nicht zur Verfügung. Dafür konnte Coach Danny Albrecht wieder auf die DNL-
Spieler der Young Roosters aus Iserlohn zurückgreifen. Kevin Orendorz (Foto) erzielte 
das 1:0 für den HEV. Foto: Max Schneider / HEV

Klarer HEV-Sieg gegen die Moskitos aus Essen

Fördermittel 
für den Sport
Ab sofort können die Kreis- 
und Stadtsportbünde in 
NRW wieder ihre Projekt-
ideen für Sportmöglichkei-
ten im Freien auf einer Seite 
des Landesssportbundes 
NRW hochladen.: „Für den 
Stadtsportbund Herne stellt 
das Land 500.000 Euro För-
dermittel bereit“, informiert 
der Herner FDP-Landtagsab-
geordnete Thomas Nückel. 
„Vor allem in Corona-Zeiten 
äußerten viele Bürger den 
Wunsch nach individuellen 
und zeitlich flexiblen Sport-
angeboten im Freien“, er-
klärt Nückel.   
Weitere Informationen, in-
novative Beispiele sowie 
der Programmaufruf sind 
unter www.sportland.nrw 
abrufbar.

Folklore-Tanz  
für Senioren
Gruppen-Angebote des 
Vereins Sport mit Senioren, 
Herne 1984 e.V., sind unter 
Corona-Regeln, wieder in 
Aktion. Dazu gehört auch 
der Folklore-Tanz. 

Geselligkeit

Wer sich gern in Gemein-
schaft wieder bewegen 
möchte, kann sich bei Det-
lef Brune, Tel.: 01743795353 
melden. Das Tanzen findet 
freitags statt, von 10 - 11.30 
Uhr, in der Flora Marzina, 
Hauptstraße 360 .  

Sportkurse der  
BSG Herne
Die BSG Herne hat noch 
Plätze frei: Aquafittness am 
Dienstag, 19 Uhr, Pantrings-
hof, Info- und Anmelde-Tel. 
0157-87408591. 
Individuelle Gymnastik, 
dienstags ab 17.15 Uhr, Ro-
bert- Brauner Schule, Info- 
und Anmelde- Tel. 0157-
55786357.

Übungsleiter  
fürs Turnen
Der Herner Turn-Club sucht  
Übungsleiter für das Kinder-
turnen. Die Übungsstunden 
finden samstags von 10 bis 
12 Uhr in der Sporthalle der 
Kolibri-Schule an der Flott-
mannstraße statt. Infos unter 
Telefon 02323/43434.

Jeden Samstag von 10.30 - 
12.15 Uhr bietet der BTC Her-
ne „Tanzen für Kinder- und 
Jugendliche“ in der Sporthal-
le des Haranni Gymnasiums 
(Gymnastkraum), Hermann-
Löns-Straße 58, an. Bei die-
sem Angebot stehen Spaß 
und Freude an der Bewegung 

im Vordergrund und es wird 
nicht auf Leistung geschaut. 

Choreografien

Neben Tanzen - HipHop und 
Modern Dance - und dem 
Erlernen von Choreografien 

wird Ausdauer trainiert. An-
gesprochen werden Jugend-
liche von ca. 10-15 Jahren. 
Die Gruppe wird von Saskia 
Schmidt (Tel.: 0176-84974746) 
und Greta Geppert (Tel.: 
0178-1653833) geleitet. Ein 
Probetraining ist möglich, 
Anmeldung erbeten. 

HipHop erleben
Training beim Baukauer Turnclub
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Täglich muss unser Immunsystem 
den Körper gegen unterschiedliche 
Herausforderungen durch Viren, 
Bakterien und andere Fremdstoffe  
verteidigen. Jedoch sinkt mit zuneh-
mendem Lebensalter die Abwehr-
leistung des Immunsystems, was 
beispielsweise eine zunehmende 
Infektanfälligkeit mit sich bringt.  
Besonders auf Impfungen reagiert 
das älter werdende Immunsystem 
meist ungenügend und bildet zu 
wenig Antikörper auf den Impf-
stoff. Damit hat die Impfung eine 
geringere Wirkung als in jüngeren 
Jahren und auch der Schutz durch 
die Impfung lässt schneller nach. 

Deshalb rät die Ständige Impfkom-
mission am Robert-Koch-Institut 
(STIKO), den bestehenden Impfschutz 
aufzufrischen: Grippe-Impfung bei 
Menschen über 60 Jahren sowie 
Corona-Auffrischungsimpfung für 
alle Personen ab 18 Jahren, wobei 
prioritär Personen mit Immunschwä-
che, Personen im Alter ab 70 Jahren 
und Bewohner*innen und Betreute 
in Einrichtungen der Pflege für alte 

Menschen genannt werden. 

Zusätzlich können Sie jetzt Ihr  
Immunsystem aktiv unterstützen  
und den Impfschutz verbessern. 

Studien haben gezeigt, dass der  
aktive Bakterienstamm Lactobacillus  
coryniformis K8 (LcK8) sowie  
hochdosiertes Zink und Selen die 
Antikörperbildung bei Impfungen 
durch eine bessere Immunreaktion 
verstärken und somit den Impferfolg 
verbessern können.

So können Sie  
Ihren Impfschutz  
verbessern!
Die Corona Infektionszahlen steigen  
und gerade jetzt fragen sich viele Menschen: 
Ist mein Impfschutz noch ausreichend?

Für Ihre Apotheke:

Orthoexpert® immun v 
(PZN 17580651) 

Diese einzigartige Kombination 
ist nun enthalten im neuen  
Orthoexpert® immun v  
(erhältlich in Apotheken).

Mit dem Alter wird auch das Muskel-  
und Bindegewebe um den Darm 
schwächer – und damit Divertikel 
häufiger. Das sind ballonartige Aus-
stülpungen des Dickdarms, die durch 
hohen Druck im Darm entstehen. 
Rund jeder 2. bis 3. über 60 Jahre 
hat Divertikel. Meist sind die Diverti-
kel harmlos, aber sie können auch zu 
chronischen Darmbeschwerden füh-
ren oder sich sogar entzünden (med. 
Divertikulitis). Ganz charakteristisch 
sind linksseitige Bauchschmerzen, 
Verstopfung, Durchfall und Blähun-
gen. Die Ursache dafür ist u.a. eine 

veränderte Zusammensetzung der 
Darmflora in den Divertikeln.

Hilfreiche Mikroben entdeckt
Das Milchsäurebakterium 
Lactobacillus casei DG® (ent-

halten in Innovall® SUD, in 

der Apotheke) kann durch entzün-
dungshemmende Eigenschaften die 
beschwerdefreie Zeit verlängern und 
das Risiko für eine Divertikulitis redu-
zieren. Damit kann man begleitend 
zu einer reinen Symptombehandlung 
an den Ursachen der Beschwerden 
ansetzen.

Lactobacillus casei DG®:

- unterstützt eine normale  
Stuhlkonsistenz 

- wirkt antientzündlich auf die unter-
schwellige Entzündung  
der Darmschleimhaut

- reguliert das Darmnervensystem 
für eine normale Darmbewegung

Klinische Studien haben gezeigt, dass 
langfristig 1 Kapsel für den gesund-
heitsfördernden Effekt  
ausreichend ist.

Verstopfung? Divertikel? 
Druck im Darm? 
Leiden Sie schon länger unter Beschwerden wie Bauchschmerzen 
und chronischer Verstopfung, oftmals auch kombiniert mit Durchfall 
und Blähungen? Divertikel könnten hier die Ursache sein.

Für Ihre Apotheke:

Innovall® SUD
(PZN 13785333)

24 Milliarden 
aktive  

Bakterienkulturen 
pro Kapsel

Linksseitige 
Bauchschmerzen

Verstopfung

Durchfall

Blähungen

Verteilung der  
„Gelben Säcke“

Wertstofftonne wird im April stadtweit eingeführt
Die Anfang 2022 eingeplante 
Verteilaktion der Gelben Sä-
cke im Stadtgebiet von Herne, 
kann aufgrund pandemiebe-
dingter Einschränkungen im 
Logistikbereich leider nicht 
durchgeführt werden.
Herner Haushalte können 
weiterhin Gelbe Säcke an den 
bekannten Ausgabenstellen 
erhalten:

• REWE Siepenstraße 12 in 
44623 Herne
• REWE Hauptstraße 258 – 
260 in 44649 Herne
• REWE Hauptstraße 99 in 
44651 Herne
• EDEKA Eickeler Straße 25 
in 44651 Herne
• West-Lotto Mont-Cenis-
Straße 267 b in 44627 Herne
• Kundencenter Entsorgung 
Herne Südstraße 10 in 44625 
Herne.
Hinweis: Ein Abholcoupon 
ist nicht erforderlich. Jeder 

Haushalt hat Anspruch auf 
eine Rolle. Im April 2022 
wird die Wertstofftonne 
dann stadtweit eingeführt 

und löst damit die bisherige 
Sammlung von Leichtstoff-
verpackungen im bekannten 
Gelben Sack ab.

Bald hat der gelbe Sack ausgedient - die Wertstofftonne 
steht bereits in den Startlöchern!
 Foto: Entsorgung Herne

Kürzlich starteten 82 Aus-
zubildende am Campus 
der St. Elisabeth Grup-
pe – Katholische Kliniken 
Rhein-Ruhr in die Pflege-
ausbildung. In den nächs-
ten drei Jahren erlernen 
sie während der genera-
listischen Ausbildung die 
Kenntnisse zur Pflege von 
Menschen jedes Alters.
Am neu gestalteten Cam-
pus bildet die St. Elisabeth 
Gruppe Pflegefachfrauen 
und -männer in allen Be-

reichen der Pflege aus. Die 
Auszubildenden erlernen 
alle sozialen, ethischen 
und interkulturellen Kom-
petenzen, die sie für die 
Arbeit in der Pflege be-
nötigen. Nach erfolgreich 
abgeschlossener Ausbil-
dung ist die Übernahme 
in eine Einrichtung der St. 
Elisabeth Gruppe und eine 
weitere Spezialisierung 
z.B. durch eine Fachweiter-
bildung möglich. 
 Foto: St. Elisabeth Gruppe

82 Azubis für die Pflege



6  MEIN HERNE 15. Januar 2022LOKALES

Nach bisherigem Stand haben unbekannte Kriminelle 
im Bereich der Hirtenstraße (im Abschnitt der Hausnum-
mern 3 bis 15) die Scheiben von vier geparkten Fahrzeu-
gen eingeschlagen. Nach Zeugenaussagen lag die Tatzeit 
zwischen 18.30 und 21 Uhr. Das Kriminalkommissariat 35 
hat die Ermittlungen aufgenommen und bittet unter der 
Rufnummer 0234 909-8505 oder -4441 (Kriminalwache) 
um Zeugenhinweise. Foto: Polizei

Mehrere PKW aufgebrochen

Superintendent geht 
in den Ruhestand

EVR-Aufsichtsrat verabschiedete Reiner Rimkus

Heizung heiß - Bude kalt
Stadtwerke empfehlen Thermografie-Prüfung

Der Ev. Verbund Ruhr (EVR) 
hat seinen Aufsichtsratsvor-
sitzenden Pfarrer Reiner 
Rimkus verabschiedet. Der 
langjährige Superintendent 
des Ev. Kirchenkreises Her-
ne, der dieses Amt am 1. De-
zember 2020 abgegeben hat, 
tritt in den Ruhestand.

Zusammenarbeit 
in Gemeinschaft

Die EVR-Vorstände Heinz-
Werner Bitter, Geschäfts-
führer der Ev. Kranken-
hausgemeinschaft Herne | 
Castrop-Rauxel, und Jens 
Koch, Geschäftsführer der 
Diakonie Ruhr, sowie Auf-
sichtsratsmitglied Dr. Gerald 
Hagmann, Superintendent 
des Ev. Kirchenkreises Bo-
chum, dankten Reiner Rim-
kus für die gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.
Heinz-Werner Bitter stellte 

in einem Rückblick die be-
deutendsten Ereignisse in 
der Unternehmensgeschichte 
der Ev. Krankenhausgemein-
schaft und des EVR heraus, 
die Reiner Rimkus seit 2005 
maßgeblich mitgestaltet hat. 
So war er beteiligt an der Fu-
sion des EvK Wanne-Eickel 
mit dem EvK Herne zu einer 
Einrichtung EvK Herne mit 
zwei Betriebsstellen in Her-
ne-Mitte und in Herne-Eickel.
Ein weiterer Meilenstein war 
2011 die Gründung des EVR 
als Zusammenschluss der Ev. 
Krankenhausgemeinschaft 
und der Diakonie Ruhr in 
einer Holding. Heute gehört 
der EVR mit 356 Mio. Euro 
Umsatz und 5.464 Mitarbei-
tenden sowohl landes- als 
auch bundesweit zu den 
größten Unternehmen der 
Sozialwirtschaft. Der erste 
Aufsichtsratsvorsitzende des 
noch jungen Verbunds hieß: 
Reiner Rimkus.

„Dank Ihres Engagements 
konnten wir den Boden berei-
ten für einen kontinuierlichen 
Ausbau der ev. Strukturen 
in der Gesundheits- und der 
Sozialwirtschaft und stehen 
nun an der Schwelle, unsere 
Potenziale weiterzuentwi-
ckeln, um im Wettbewerb 
besser bestehen zu können“, 
sagte Heinz-Werner Bitter. 

Evangelische 
Strukturen

Dabei bleiben die Partnerun-
ternehmen im EVR in ihren 
eigenen Unternehmensstruk-
turen bestehen und agieren 
weiterhin unabhängig von-
einander. „Dadurch können 
sich beide Unternehmen und 
ihre Einrichtungen auf ihre 
Stärken konzentrieren und 
besser auf die Bedürfnisse 
der Menschen vor Ort ein-
gehen“, betonte Jens Koch.
Bei der Aufsichtsratssitzung 
im Ev. Krankenhaus Witten 
gab es noch einen weiteren 
Abschied. Neben Reiner Rim-
kus erhielt auch Brunhild 
Schmalz einen Blumenstrauß 
als symbolisches Dankeschön 
für ihre Tätigkeit. 

Blumen für die 
Prokuristin

Brunhild Schmalz, langjähri-
ge Prokuristin der Ev. Kran-
kenhausgemeinschaft, war 
in dieser Funktion bereits im 
Oktober in den Ruhestand 
verabschiedet worden.

Blumen zum Abschied (v.l.): Heinz-Werner Bitter, Brun-
hild Schmalz, Dr. Gerald Hagmann, Reiner Rimkus und 
Jens Koch.  Foto: Jens-Martin Gorny

Beratung für die 
Herner Senioren

Auch in der Pandemie gibt‘s Hilfe 
Ob häusliche Versorgung, fi-
nanzielle oder wohnortnahe 
Hilfen – die Mitarbeiterin-
nen der Seniorenberatungs-
stellen bleiben auch in Zeiten 
der Pandemie bewährte An-
sprechpersonen für alle Fra-
gen der Alltagsbewältigung.
Aufgrund der Kontaktbe-
schränkungen und der Ge-
währleistung des Schutzes 
der Senioren findet die Be-
ratung aktuell vorwiegend 
telefonisch statt. 
Die Erfahrung der vergange-
nen Monate hat gezeigt, dass 
sich in vielen Fällen auch auf 
diesem Wege die Fragen der 
Senioren klären lassen und 
oftmals eine konkrete Unter-
stützung eingeleitet werden 
kann. 
Das sechsköpfige Team der 
Seniorenberatung hat stets 
ein offenes Ohr für die Anlie-
gen der Ratsuchenden und 

versucht, einen gemeinsa-
men Weg zur Lösung des 
anstehenden Problems zu 
finden.
Wenn nach ausführlicher 
telefonischer Beratung in 
einzelnen Notfällen ein per-
sönliches Gespräch notwen-
dig ist, können auch Termine 
in den Beratungsstellen vor 
Ort unter den trägereigenen 
Schutzkonzepten vereinbart 
werden. 
Wenn gewünscht, bieten die 
Seniorenberatungsstellen 
nach Absprache auch zum 
Teil die Möglichkeit von Vi-
deoberatungen an. Kontakt: 
Herne-Mitte, Tel.: 0 23 23/ 16 
16 45; Flora Marzina, Tel.: 0 
23 23 / 16 30 81; Herne-Bau-
kau, Tel.: 0 23 23/ 23 07 49; 
Herne-Horsthausen, Tel.: 0 
23 23 / 8 00 31 oder 0173/ 
18 93 204; DRK, Tel.: 0 23 25 
/ 96 91 52 2.Wenn wie jetzt der Wind 

pfeift und die Temperaturen 
in den Keller gehen, machen 
sich undichte Fenster oder 
schlecht gedämmte Dächer 
und Fassaden schnell be-
merkbar: 
Die Heizung läuft auf Hoch-
touren, aber gemütlich warm 
wird es nicht. Zeit für eine 
Thermografie, die die Stadt-
werke Herne noch bis Ende 
Januar anbieten.
Wer beim Heizen kein Geld 
verschwenden und das Kli-

ma nicht unnötig belasten 
möchte, der kann mit der 
Thermografie einfach sicht-
bar machen, wo am Haus die 
meiste Wärme verloren geht. 
Die von Fachleuten aufge-
nommenen Wärmebilder 
zeigen in kühlem Blau, wo 
die Verluste nur gering sind. 
Energetische Schwachstellen 
hingegen leuchten in heißem 
Rot. 
Hier lohnt sich eine Sanie-
rung. Das Angebot der Stadt-
werke umfasst eine verglei-

chende Gegenüberstellung 
von Tageslicht- und Ther-
mografieaufnahmen und eine 
schriftlich Ausarbeitung mit 
Tipps und Lösungsvorschlä-
gen für die Beseitigung der 
Schwachstellen. Der Preis für 
das Gesamtpaket beginnt bei 
228 Euro. 
Eine Anmeldung ist bis zum 
31. Januar online (www.
stadtwerke-herne.de/ther-
mografie) oder telefonisch 
unter 02323/592-289 mög-
lich.

Trotz der verfassungsmäßi-
gen Trennung von Staat und 
Kirche haben Religionen das 
Werden der USA von Beginn 
an mitbestimmt. Ein kosten-
loser Online-Vortrag zum 
Thema von Prof. Michael 
Hochgeschwender findet 
am Donnerstag, 20. Januar, 
ab 19.30 Uhr statt. Die Ver-
anstaltung wird von der vhs 

Herne als Teil des Programms 
der „Kooperation vhs.wissen 
live“ angeboten. Für die An-
meldung senden Sie einfach 
eine Email an vhs@herne.de 
mit der Kursnummer 2115 
und dem Veranstaltungsti-
tel und Sie erhalten ein paar 
Tage vor dem Vortrags-Ter-
min den passenden Zugangs-
code. 

vhs-Onlinevortrag: Religion in USA
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Stellenanzeigen

 

Sie wollen einen vielseitigen und 
zukunftssicheren Beruf erlernen? 
 

Mit uns die Zukunft planen. 
 

Bildungsstätte 
Gelsenkirchen 
Weberstr. 65 
45879 Gelsenkirchen 
Telefon 0209 70092-0 
gelsenkirchen@bfw.de 
www.bfw.de 

… dann entscheiden Sie sich für eine 
Umschulung in Gelsenkirchen zum/ zur 
• Fachinformatiker/-in (IHK) Anwendungsentwicklung 
• Fachinformatiker/-in (IHK) Systemintegration 
• IT-Systemelektroniker/-in (IHK) 
• Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen (IHK) 
• Kaufmann/-frau f. Spedition- u. Logistikdienst. (IHK) 
• Kaufmann/-frau für Büromanagement (IHK) 
• Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandel (IHK) 
• Personaldienstleistungskaufmann/-frau (IHK) 
• Industriekaufmann/-frau (IHK) 
• Kaufmann//-frau im E-Commerce (IHK) 

Dauer in Vollzeit: 24 Monate 
Dauer in Teilzeit: 36 Monate 
Starttermin: 17. Januar 2022 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir 
beraten Sie gerne. Weitere 
Informationen zu unseren Lehrgängen 
finden Sie auf unserer Internetseite. 

 

 

 

Baufinanzierungen  -  Versicherungen  -  Immobilien 
Wir haben die passende Baufinanzierung zu Ihrer 
Traumimmobilie. Seit über 20 Jahren sind wir in der 
Region als Finanzierungsberater für Sie tätig. Wir 
suchen aus einer Vielzahl von Banken die optimale 
Lösung für Ihren Finanzierungswunsch und 
begleiten Sie, bis Sie sich in Ihrer neuen Immobilie 
wohlfühlen und stehen Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite. 

Weiterhin bieten wir Ihnen auch nach Kauf einen 
umfassenden Versicherungscheck an und stehen 
Ihnen hier ebenfalls als Ansprechpartner in allen 
Versicherungsfragen zur Seite. 

Melden Sie sich einfach und vereinbaren einen 
unverbindlichen Beratungstermin bei uns. 

0 23 23 / 96 17 40 

info@wb-wagner.de 

                  Ihr Marco Wagner und Team 
 

       

Achtung Hausbesitzer! Fassadenanstriche/Fassadenputze
Kunststoffputz, Armierungsputz, Wärmedämmputz, Silikonputz, 

Fassadenvollwärmeschutz, incl. Gerüststellung. Festpreise. 
Manova GmbH Tel. 02361/94 37 61 · www.manova-fassaden.de

Ereignisreiches Jahr für 
Palliativ-Förderverein

Doppel-Jubiläum gemeinsam mit dem ambulanten Hospizdienst

Christbaum-Entsorgung
Noch bis Ende Januar werden die Exemplare eingesammelt

Palliativmedizinische Be-
treuung ist stark gefragt, 
Wartelisten sind an der Ta-
gesordnung. Anlass für das 
Evangelische Krankenhaus 
Herne, seine Palliativstation 
von sechs auf zehn Betten zu 
erweitern. Im Frühjahr wird 
der Grundstein für einen An-
bau gelegt, der in der 1. Eta-
ge vier neue Patientenzim-
mer beherbergen wird und 
im Erdgeschoss Platz bietet 
für mehrere Tagungsräume, 
die zur Fort- und Weiterbil-
dung genutzt werden sollen. 
Kostenpunkt des geplanten 
Projekts: rund 1,7 Millionen 
Euro.
Verteilt werden die Kosten 
auf mehreren Schultern. Der 
Rohbau und die Ausstattung 
des Seminarraums wird fi-
nanziert durch das EvK und 
die Ev. Krankenhausgemein-
schaft. Für die Innenausstat-
tung der Station möchte sich 
der Förderverein Palliativ-
station im EvK Herne und 
Ambulanter Hospizdienst 
e.V. stark machen. Der Beirat 
des Vereins mit Schirmherr 

Thorsten Kinhöfer hatte dazu 
eine Idee: die Aktion „Wir 
sind palliativ“. Alle, die sich 
für den Palliativgedanken 
stark machen wollen, kön-
nen durch ihre Spende einen 
Beitrag dazu leisten, dass die 
schwerkranken Palliativpa-
tienten in besonders warm 
und freundlich gestalteten 
Räumen ihre lindernde Be-
handlung erfahren.
Prominente Unterstützung 
für die Aktion kommt von 
Hernes Oberbürgermeister 
Dr. Frank Dudda. Er möch-
te damit ein Zeichen setzen, 
welche Bedeutung er dem 
Projekt für die Stadt Herne 
und ihre Menschen beimisst. 
„Wir würden uns freuen, 
wenn es uns gelingt, eine 
Spendensumme im sechsstel-
ligen Bereich zusammenzu-
bekommen“, formuliert Pfar-
rer Frank Obenlüneschloß, 
Vorsitzender des Palliativ- 
Fördervereins, das Ziel der 
Aktion „Wir sind palliativ“.
Doch 2022 wird nicht nur 
durch den Anbau ein beson-
deres Jahr für den Palliativ-

Förderverein: Die Palliativ-
station feiert ihr 30-jähriges 
Bestehen, der Ambulante 
Hospizdienst blickt auf 25 
Jahre zurück. Grund genug, 
das ganze Jahr ins Zeichen 
des Doppel-Jubiläums zu 
stellen und mit einem ganzen 
Strauß von Veranstaltungen 
die Öffentlichkeit an dem 
Doppel-Geburtstag teilha-
ben zu lassen. Den Auftakt 
bildet im März ein Festgot-
tesdienst in der Kreuzkirche. 
Danach ist für jeden Monat 
eine Veranstaltung geplant, 
die im Zeichen des Jubilä-
umsjahres steht und mal 
von der Station, mal vom 
Ambulanten Hospizdienst 
ausgerichtet wird. Besondere 
Glanzpunkte sind ein Fami-
lientag mit den „Black Ba-
rons“ im Horst-Stadion, ein 
Rockkonzert der EvK-Band 
„Wichita“ auf dem Parkdeck 
des EvK Herne-Mitte und 
die große Festveranstaltung 
im Kulturzentrum Herne. 
Detaillierte Angaben zum 
Veranstaltungsprogramm 
werden noch erfolgen.

Auf dem zukünftigen Baugrundstück (v.l.): Pfarrer Frank Obenlüneschloß (Förderver-
einsvorsitzender), Dr. Katja Vogelsang (Ärztliche Leiterin Palliativstation), Karin Leut-
becher (Koordinatorin, Ambulanter Hospizdienst), Heinz-Werner Bitter (Geschäftsfüh-
rer Ev. Krankenhausgemeinschaft), OB Dr. Frank Dudda, Thorsten Kinhöfer (Schirmherr 
Förderverein) und Lena Behling (Ehrenamtliche, Ambulanter Hospizdienst). Foto: EvK

Die Entsorgung Herne holt 
die Weihnachtsbäume im 
Januar ab. Die Abfuhr der 
Weihnachtsbäume erfolgt 
bis Dienstag, 18. Januar, in 
Wanne-Eickel und von Mitt-
woch, 19. Januar, bis Freitag, 
28. Januar, in Herne.Was zu 
beachten ist: Die Weihnachts-
bäume müssen bis zum Start 
der Abfuhr gut sichtbar und 
in nicht verkehrsgefährden-
der Weise am Straßenrand 

oder auf dem Gehweg be-
reitgelegt werden. Tannen-
bäume, die in Plastiktüten 
oder Kartons verpackt sind, 
werden nicht mitgenommen. 
Tannenzweige werden nur 
mitgenommen, wenn sie ge-
bündelt sind. Es sollen keine 
Plastikschnüre, Tüten oder 
Kartons verwendet werden. 
Bitte nicht vergessen, den 
Baumschmuck abzunehmen.
Es besteht auch die Möglich-

keit, Weihnachtsbäume kos-
tenlos auf dem Wertstoffhof 
abzugeben. Meldungen über 
nicht abgeholte Weihnachts-
bäume nimmt das Kunden-
center nach den genannten 
Abholterminen unter der Te-
lefonnummer 02323 161670 
entgegen. Öffnungszeiten 
Wertstoffhof, Meesmannstra-
ße 2 in 44625 Herne: Montag – 
Freitag: 9 bis 17 Uhr; Samstag: 
8 bis 14 Uhr.
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„Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 

‚Keine kostenlosen Zeitungen‘ an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal 

www.werbung-im-briefkasten.de.“
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Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Tel: 03944-36160
www.wm-aw.de

Trapezbleche 1. Wahl 
+ Sonderposten aus 
eigener Produktion, 
TOP-Preise, cm-ge-
nau, 98646 Eishausen, 
Straße in der Neustadt 
107, bundesweite Liefe-
rung! ☎ 03685-409140,  
5% online Rabatt sichern 
www.dachbleche24.de

Marktplatz

Sie möchten eine schöne Katze? 
Dann sollte Talula, die schon 
zu lange im Tierheim Her-
ne sitzt, in Ihre nähere Aus-
wahl kommen. Es liegt also 
an Ihnen, dass eine schöne 
Katze nun auch ein schönes 
Zuhause findet. Talula hat 
durchaus ihr eigenes Köpf-
chen, aber sie lässt sich gerne 
beschmusen, denn sie liebt 
Menschen. Bei anderen Kat-
zen entscheidet die Sympa-
thie, das müsste man dann 
vorsichtig ausprobieren und 
ihr nicht einfach eine andere 
Katze vor die Nase setzen. 
Talula ist weiblich (und kast-
riert) und unbedingt für An-
fänger geeignet. Sie öffnen 
in Zukunft für Talula die 

Dosen und die Türen nach 
draußen? Talula benötigt 
nämlich neben Schmusen 
und Futter auch noch Frei-
gang. Ein gesicherter Balkon 
wäre zwar schon ganz gut, 
ersetzt aber bestimmt nicht 
den Streifgang durch die 
erweiterte Nachbarschaft. 
Bitte machen Sie einen Ken-
nenlerntermin.
 Am besten per Mail: email_
an@tierheim-herne-wanne.
de

TIER DER WOCHE

Ganz gleich, ob beim Ab-
schluss des Ökostromver-
trags der Rechner arbeitet 
oder bei der Heizungsbe-
ratung die LED-Lampen 
leuchten – im Kunden-
center der Stadtwerke am 
Berliner Platz kommt jetzt 
immer Solarstrom zum Ein-
satz. Produziert wird er auf 
dem Dach des Gebäudes 
von 72 Solarmodulen. Die 
Anlage aus dem Smart-
Tec-Angebot der Stadtwer-
ke ist 150 Quadratmeter 

groß und hat eine Spit-
zenleistung von 29,5 Kilo-
watt. Pro Jahr produziert 
sie rund 22.000 Kilowatt-
stunden. Das würde rech-
nerisch für etwa sieben 
Herner Haushalte reichen. 
Insgesamt sind 742 Solar-
anlagen im Stadtgebiet 
installiert. Sie haben eine 
Gesamtleistung von knapp 
500 kW und können rund 
200 Familien komplett mit 
Ökostrom versorgen.
 Foto: Stadtwerke

Solarstrom bei den Stadtwerken

Hernes Kunstschätze 
in der Wunderkammer

Neue Ausstellung in Schloss Strünkede
Mit „Wunderkammer II“ prä-
sentiert das Emschertal-Mu-
seum den zweiten Überblick 
über die städtische Kunst-
sammlung. Die Ausstellung 
gibt einen Einblick in die 
Vielfalt der über 70-jähri-
gen Sammlungstätigkeit. Sie 
präsentiert Lieblingsstücke, 
Lokales und Internationales, 
Antikes und Zeitgenössi-
sches im Schloss Strünkede, 
Karl-Brandt-Weg 5. „Die 

Anschaffung der Werke ist 
überwiegend über unseren 
Förderverein „Die Freunde 
des Emschertal-Museums“ 
gelaufen. Der Verein stellt 
dankenswerterweise jedes 
Jahr etliche tausend Euro für 
Ankäufe zur Verfügung“, 
erläuterte Dr. Oliver Do-
etzer-Berweger, Leiter des 
Emschertal-Museums Herne.
„Wir haben hier auch ein paar 
große Namen. Darauf wollen 

wir uns aber nicht beschrän-
ken, wir wollen die Vielfalt 
der städtischen Kunstsamm-
lung zeigen. Wir sammeln die 
Großen und die Kleinen, die 
Bunten, die nicht so Bunten, 
die Lokalen und die Internati-
onalen“, sagte Katrin Lieske, 
Kuratorin der Ausstellung im 
Schloss Strünkede. Die Wun-
derkammer II kann auch nur 
wieder einen kleinen Teil der 
Herner Kunstsammlung zei-
gen. „Wir haben über 6.000 
Objekte in der Sammlung. 
Das reicht, um die Reihe über 
viele Jahre fortsetzen zu kön-
nen“, so Lieske. Öffnungszei-
ten: Dienstag bis Freitag von 
10 bis 13 und von 14 bis 17 
Uhr, Samstag von 14 bis 17 
Uhr, Sonn- und Feiertag von 
11 bis 17 Uhr durchgehend 
geöffnet. Eintrittspreise: Er-
wachsene 2,50 Euro (Dauer-
ausstellung), bei Sonderaus-
stellungen 3,50 Euro, Kinder 
oder Jugendliche (6 bis 17 
Jahre) sowie Schüler 50 Cent.

Die Wunderkammer II kann auch nur wieder einen klei-
nen Teil der Herner Kunstsammlung zeigen. 
 Foto: Thomas Schmidt /Stadt Herne

Radlader  
gestohlen
Zwei Jugendliche haben 
am Wochenende im Herner 
Stadtzentrum einen Rad-
lader gestohlen. Die Polizei 
nahm wenig später einen 
Tatverdächtigen fest; der 
zweite wurde ermittelt. Der 
Vorfall ereignete sich am frü-
hen Samstagmorgen. Zwei 
Jugendliche entwendeten 
gegen 1.20 Uhr vom Gelän-
de des Baugeräteverleihs an 
der Bochumer Straße 229 
den Radlader. Mit ihm fuh-
ren sie bis zur Brünselstraße, 
wo zwei Anwohner  auf das 
Fahrzeug aufmerksam wur-
den. Als sie sich bemerkbar 
machten, flüchtete einer der 
beiden Jugendlichen - den 
anderen, einen 14-Jährigen 
aus Gelsenkirchen, hielten 
sie fest und verständigten die 
Polizei.Die Beamten brachten 
den Jungen zur Wache, wo 
er seinen Erziehungsberech-
tigten übergeben wurde. Im 
Rahmen des Einsatzes er-
mittelten die Polizisten auch 
den zweiten Beteiligten. Es 
handelt sich um einen 13-jäh-
rigen Herner. Das Herner Re-
gionalkommissariat (KK 35) 
hat die Ermittlungen aufge-
nommen.
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Trage unsere Zeitung 
und Prospekte aus

in
deinem Ort!

Telefon: 02241-938360 
Whatsapp: 02241-938360 
www.msd-direktverteilung.de

MSD Medien Service Deutschland West GmbH
Wilhelmstr. 156 
53721 Siegburg

Endspurt: Erhalt 
Hallenbad Eickel
Am Donnerstag, 20. Janu-
ar, um spätestens 16 Uhr 
müssen alle gesammelten 
Unterschriften für das „Bür-
gerbegehren zum Erhalt 
des Hallenbades“ in Eickel 
eingereicht werden. Bürger-
initiative-Mitglied „Hotte“ 
Schröder: „Wir haben im 
technischen Rathaus eine 
weitere Ladung an Listen 
abgegeben. Insgesamt liegen 
jetzt 4.902 Unterschriften vor. 
Gebraucht werden 5.974, wir 
stehen also kurz davor und 
sind weiterhin sehr zuver-
sichtlich, das Ziel auch zu 
erreichen.“ Man kann jetzt 
noch letztmalig von Freitag-
Sonntag von 15-17 Uhr seine 
selbstausgedruckten Listen 
am Fritzchen Gleiscafé, Un-
ser Fritzstr 108, einreichen 
oder unterschreiben. Die Lis-
ten zur Unterschrift bei den 
bekannten Abgabestellen, 
liegen noch bis Donnerstag 
20. Januar, vormittags, aus 
und werden dann eingeholt. 
Zum Finale ist ein Treffen um 
15 Uhr mit allen Initiativlern 
vor dem technischen Rathaus 
geplant, um die letzten Listen 
bzw. Unterschriften zu zäh-
len und einzureichen.

Impftermine am 
Wochenende
Heute und morgen haben Sie 
in Herne und Wanne wieder 
die Möglichkeit, sich gegen 
das Coronvirus impfen zu 
lassen. Impfungen für Kin-
der zwischen 5 und 11 Jahren 
sowie für Personen ab 12 Jah-
ren können ohne Termin an 
folgenden Tagen und Stand-
orten wahrgenommen wer-
den. An den Standorten gibt 
es Erst-, Zweit- und Booster-
impfungen. Samstag, 15. Ja-
nuar, 13 bis 18 Uhr, Impfstel-
le Wanne, Hauptstraße 22.1
Sonntag, 16. Januar, 13 bis 18 
Uhr, Impfstelle Herne, Ober-
geschoss City-Center.

„jazzwanne“ im  
Heimatmuseum
Noch bis zum 13. Februar 
2022 widmet sich das Hei-
matmuseum Unser Fritz, 
Unser-Fritz-Straße 108. der 
Geschichte der „jazzwanne“. 
Der 1960 gegründete Club 
am „Am Bahndamm 3“ war 
legendär. Schallplatten und 
Bücher, aber auch zahlreiche 
Plakate laden zur Zeitreise 
ein. Info-Tel.: 02325/75255.

„Entsorgung Herne“ will die Zeit bis zur 
Auslieferung von 13 Abfallsammelfahr-
zeuge mit wasserstoffgespeistem Brenn-
stoffzellenantrieb nutzen, um erste Er-
fahrungen mit der neuen Technologie zu 
sammeln. Aktuell wird ein Prototyp eines 
BZ-Fahrzeuges im Realbetrieb getestet. 
Für einige Tage soll das Fahrzeug in der 

Abfallsammlung eingesetzt und alle Auf-
gaben, von den Fahrten im Stadtgebiet, 
über die Sammlung der Abfallmengen, 
inklusive der Fahrt zur Entsorgungsanlage 
und dem anschließenden Abladevorgang, 
übernehmen. Darüber hinaus wird erstma-
lig auch der Tankvorgang in Herne getes-
tet. Foto: Entsorgung Herne

Entsorgung Herne: Brennstoffzellenfahrzeug



Private oder gewerbliche 
Kleinanzeigen...

... können Sie bei uns ganz einfach online 
aufgeben unter 

www.mein-herne.com/kleinanzeigen/ 

Bitte füllen Sie das dort vorliegende Formular 
aus, um bei uns eine Print-Kleinanzeige 

aufzugeben.

Die Felder, die mit einem Stern (*) markiert sind, 
müssen ausgefüllt werden!

Kleinanzeigen, die spätestens Mittwoch bis 14 
Uhr bei uns eingehen, können für die nächste  

Print-Ausgabe berücksichtigt werden.



         

       Tipps & Termine

Samstag, 15. Januar
14.30-17 Uhr, Schloss Strün-
kede, „Paris, München, Berlin, 
Worpswede – Künstlerinnen 
im Aufbruch“, Schlossakade-
mie - Neben dem Vortrag mit 
vielen Bildbeispielen wird ge-
meinsam in der Runde über die 
Künstlerinnen im Aufbruch ge-
sprochen.

Sonntag, 16. Januar
15 Uhr, Kleines Theater 
Herne, „Kapitän Brummbär 
und Paul Schlau“ - Kinder-
theaterstück für große und 
kleine Piraten - Beim Kinder-
fernsehen „Knalltüte“ hat 
Käpt‘n Brummbär einen Wett-
bewerb gewonnen, indem er 
seine Abenteuergeschichten 
dorthin verschickte. Doch er 
weiß nichts von seinem Ge-
winner-Glück.  Informationen 
und Karten gibt es unter Tele-
fon 02323/ 91 11 91.

16 Uhr, LWL Museum für Ar-
chäologie -Führung durch die 
Sonderausstellung „Stone-
henge“. Der Rundgang durch 
die gleichnamige Ausstellung 
stellt die Geschichte des be-

rühmtesten archäologischen 
Denkmals Europas vor. Teil-
nehmerzahl begrenzt, An-
meldung erbeten - Telefon 
02323/ 9 46 28 24

Mittwoch, 19. Januar
20 Uhr, Das ewige Licht - The-
ater-Escape“. Das ewige Licht: 
Das Theaterlicht ist so etwas 
wie die“ Ewige Flamme“ für die 
schauspielerische Kunst. Es 
darf niemals verlöschen, egal 

ob das Geschäft brummt oder 
kein einziger Gast erscheint. 
Einer alten Sage nach wird 
derjenige zum Geist und in die 
Räumlichkeiten des jeweiligen 
Theaters verbannt, der dieses 
Licht ausschaltet. Er bleibt fort-
an auf ewig in der Dunkelheit des 
Theaters gefangen. Aber es gibt 
eine Lösung und die gilt es zu 
finden. Erst dann wird man er-
löst. Weitere Informationen und 
Karten gibt es unter Telefon 0 23 
23 / 91 11 91.

20 Uhr, Flottmann-Hallen, 
„Plötzlich Zukunft“ mit Ja-
queline Feldmann (Tegtmeier 
2021 Finalistin) - Jacky widmet 
sich mit viel Sympathie, großer 
Präsenz und viel Energie den 
unterschiedlichsten Themen und 
bekommt gekonnt den Spagat 
zwischen den Generationen hin. 
Weitere Informationen und Kar-
ten unter Telefon 02323/ 16 29 
53.

Donnerstag, 20. Januar

16.30 Uhr, Bibliothek Herne-
Wanne, Geschichten von Leo 
Lausemaus. Vorleseaktion für 
Kinder ab drei Jahren - Die klei-
ne Lausemaus erlebt viele neue 

Abenteuer. Weitere 
Informationen erhal-
ten Sie unter Telefon 
02323/ 16 32 64.

17 Uhr, Bibliothek 
Herne-Mitte, Edi-
son – das Rätsel 
des verschollenen 
Mausesc hat zes. 
Vorleseaktion für 
Kinder ab sechs Jah-
ren - Die Mäusewelt 
hat sich verändert, 
kluge Mäuse studie-
ren an Mäuseuni-
versitäten. Wissbe-

gierig verfolgen sie 
die Erfindungen der 
Menschen.  Weitere 
Informationen erhal-
ten Sie unter Telefon 
02323/ 16 16 42.

19.30 Uhr, Kulturzentrum Her-
ne, Konzertreihe „Tänzerisch“ 
mit Stücken von John Coriglia-
no, Peter Tschaikowsky, Béla 
Bartók und Maurice Ravel - 
Kann Musik tanzen? Musik an 
sich kann natürlich nicht tanzen, 
greift aber dieses Bedürfnis als 
Attitüde von Bewegung auf und 
klingt – tänzerisch. Die Öffnung 
des Kulturzentrums Herne erfolgt 
im Rahmen der jeweils gültigen 
Corona-Schutzverordnung. Bitte 

informieren Sie sich vor Ihrem 
Besuch über die aktuellen Rege-
lungen. Informationen hierzu er-
halten Sie unter Telefon 02323/ 
16 27 77. 

Freitag, 21. Januar

20 Uhr, Mondpalast von Wan-
ne-Eickel, „Das Schweigen der 
Frösche“, Komödie - Kleinkrieg 
in der Nachbarschaft! Mit ei-
ner feucht-fröhlichen Garten-
party unter Nachbarn fängt es 
an. Zu diesem Zeitpunkt ahnt 
niemand, dass im Gartenteich 
des Ehepaars Brockmeier noch 
in derselben Nacht ein neu-
er Mieter einziehen wird, ein 
ziemlich kleiner, ziemlich laut 
quakender Frosch. Den Anwoh-
nern aus dem Mietshaus raubt 
er den Schlaf, für die Brockmei-
ers in ihrem Eigenheim jedoch 
entwickelt er sich zu einer Art 
Kind-Ersatz. Auch Samstag 
und Sonntag (17 Uhr sonn-
tags). Kartentelefon 02325/ 
58 89 99.

Sonntag, 23. Januar

11 Uhr, Tigerpalast Herne, 
Fussel, Quaste und die Ma-
lerei - Kindertheater ab drei 
Jahren - Ein Maler, zwei Pinsel 
und jede Menge schöner Ge-
schichten - ein witziges und 
lehrreiches Stück in liebe-
voller Atmosphäre. Weitere 
Informationen unter Telefon 
0 2325/ 3 56 32.

17 Uhr, Kleines Theater Her-
ne, ZOOM-Krimi „Man(n) 
wird nur einmal 60“. Der 
Krimi-Online-Spaß zum mit-
machen - Live aus dem klei-
nen theater herne und…. Live 
bei Ihnen Zuhause. Wollten 
Sie schon immer mal in eine 
Rolle schlüpfen, aber trauen 
sich nicht auf die Bretter, die 
die Welt bedeuten? Hier wird 
diese Welt zu Ihnen gebracht. 
Sie buchen ein Ticket zu die-
sem Online-Event und er-
halten Ihre ganz persönliche 
Rollenbeschreibung für das 
Spiel. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter Telefon 
02323/ 91 11 91.

Gute Laune und jede Menge Spaß ist garantiert, wenn man dem 
Mondpalast von Wanne-Eickel am kommenden Wochenende einen 
Besuch abstattet. Die Komödie „Das Schweigen der Frösche“ steht 
hier auf dem Programm. Karten für diesen Dauerangriff auf die Lach-
muskeln gibt es unter 02325/ 58 89 99. Foto: Mondpalast

Jacky Feldmann, Tegtmeier-Finalistin 21, ist 
mit ihrem Programm „Plötzlich Zukunft! 
Konnt´ ja keiner wissen...“ am 19. Januar zu 
Gast in den Flottmann-Hallen, weitere Infos 
unter Telefon 02323/ 16-2951. 
 Foto: Feldmann

Auf Grund der aktu-
ellen Coronazahlen gilt 

für alle hier angekündig-
ten Veranstaltungen: Bitte 

informieren Sie sich im Vorfeld 
aktuell, welche Einlassregeln 
gelten (Stichwort 2G/ 2G plus) 
und ob für Ihre ausgesuchte 

Veranstaltung weitere Vo-
raussetzungen erfüllt 

werden müssen. 

!!



* Für alle Plug-In Hybridversionen wurden die Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte nach WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test 
Procedure) ermittelt und werden zu Vergleichszwecken auch zurückgerechnet nach dem früheren NEFZ-Standard ausgewiesen. Das realitätsnähere 
Prüfverfahren WLTP hat das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt und wird auch zur Ermittlung 
der KFZ-Steuer herangezogen. Der Stromverbrauch und die Reichweite werden ausschließlich nach WLTP ausgewiesen und beziehen sich auf die ers-
ten 100 Kilometer in Verbindung mit einer vollen Ladung der Batterie. Die Reichweite (EAER) beschreibt die Fahrt im Hybridmodus. Die angegebenen 
Reichweiten und Werte stellen einen Durchschnittswert der jeweiligen Modellreihe dar. Sie können unter Alltagsbedingungen abweichen und sind 
von verschiedenen Faktoren abhängig, z. B. Ausstattung, gewählten Optionen, Bereifung, Außentemperatur, persönliche Fahrweise oder Strecken-
beschaffenheit. Gewichtete Werte sind Mittelwerte für Kraftstoff- und Stromverbrauch von extern aufladbaren Hybridelektrofahrzeugen bei durch-
schnittlichem Nutzungsprofil und täglichem Laden der Batterie.
1 Ein unverbindliches Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, 
unter Berücksichtigung der Innovationsprämie2 (Herstelleranteil und staatlicher Anteil) für den PEUGEOT 308 Active Pack HYBRID 180 e-EAT8, 133 kW 
(180 PS), Benziner, 1.598 ccm; Leasingsonderzahlung: 4.500,– €; Laufzeit: 48 Monate; mtl. Leasingraten: 259,– €; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Alle 
Preisangaben inkl. MwSt.; zzgl. Überführungskosten in Höhe von 845,– €. Angebot gültig bis zum 28.02.2022. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 
2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden nach Vertragsende gesondert abgerechnet. Über alle Detailbedingungen informiert Sie gerne 
Ihr teilnehmender PEUGEOT Partner.
2 Im Anschaffungspreis ist der Herstelleranteil der Innovationsprämie seitens PEUGEOT in Höhe von 2.677,50 € bereits berücksichtigt. Der staatliche 
Anteil wird auf Antrag in Höhe von 4.500,– € vom Bund gewährt und der Bund erstattet Ihnen die Anzahlung in dieser Höhe. Den staatlichen Anteil 
erhalten Sie auf Antrag nach Erwerb des Fahrzeuges, Details unter www.bafa.de.

Neuer PEUGEOT 308 Active Pack HYBRID 180 e-EAT8, 133 kW (180 PS): 1.6 l PureTech 150, 110 kW (150 PS) und Elektromotor mit 81 kW (110 PS): 
Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert): 1,4 l/100 km nach NEFZ (1,2–1,1 l/100 km nach WLTP) und 15,2–14,7 kWh Strom/100 km nach WLTP; 
Elektrische Reichweite (kombiniert): 64–69 km nach WLTP/EAER; CO2-Emissionen (gewichtet, kombiniert): 31 g/km nach NEFZ (27–24 g/km 
nach WLTP)*.

DER NEUE 308 HYBRID
THE NEW FACE OF PEUGEOT

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abge-
bildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes.

Ab 259 €/mtl.1

Premiere am 15. Januar bei uns.

Neuer 308 Active Pack HYBRID

Bochum · Hanielstr. 10 · 0234/938800

Dortmund · Hörder-Bach-Allee 2 · 0231/516700

Gelsenkirchen · Grothusstr. 30 · 0209/925880

Herne · Holsterhauser Str. 175 · 02325/37280

www.autohaus-pflanz.de


